
Hier hat der Fehlerteufel gewütet.         LÖSUNG 

 

1. Findest du alle 35 Fehler? Unterstreiche sie rot.  
 

_____________________________________Spaß__________Mittelalter__ 
Ritterspiele machen Spaß, aber hätte es auch spaß gemacht, im Mitelalter zu 
 
leben?_Schließlich_______nicht___darum_____Rüstung____________ 
leeben? schlieslich ging es nich nur darumm, mit Rüsstung, Schwert und 
 
Schild______Pferd___klettern. Man musste________entsprechend_____ 
Schilt auf das pferd zu kletern. Mann muste sich auch entsprechent 
 
vorbereiten, wenn_______________wollte.  Die________________Alter_ 
vohrbereiten, wen man Ritter werden wolte. die Jungen mussten im alter 
 
__sieben Jahren___Elternhaus verlassen und_____________fremden___ 
von siben Jaren das elternhaus verlasen un wurden auf einer fremmden 
 
___________ausgebildet________Ritter______sollte____Burgherr vertrat_ 
Burg in allem ausgebilded, was ein Ritte können solte. Der Burkherr fertrat  
 
_____________________dafür____________vierzehn________konnten_ 
die Vaterstelle und sorgte daführ, dass sie mit virzehn Jahren alles Konnten, 
 
_______von einem Ritter_________ 
was man vohn einen ritter erwartete. 
 

2. Über jeder Zeile ist eine Freizeile. Schreibe die verbesserten Wörter dort 
hinein. 
3. Übertrage die Tabelle in dein Heft. Ordne die Fehler in die Tabelle ein. 
 
Groß- oder 
Kleinschreibung 
falsch 

Dehnungs-h, Doppel-
vokal oder -ie-: 
vergessen oder falsch 

Doppelmitlaut: 
vergessen oder 
falsch 

Laute 
verwechselt: 
d-t, b-p, g-k, f-v 

letzten  
Buchstaben 
vergessen 

Spaß leben Mittelalter Schuld nicht 
Pferd schließlich Rüstung entsprechend darum 
. DIe vorbereiten klettern Burgherr Schild 
Alter sieben musste vertrat man 

Elternhaus Jahren wenn  entsprechend 
 dafür wollte  und 
 vierzehn verlassen  ausgebildet 
  fremden  Ritter 
  sollte  einem 
  von   

     
 



4. Schreibe den verbesserten Text fehlerfrei ab. 

Ritterspiele machen Spaß, aber hätte es auch Spaß gemacht, im 

Mittelalter zu leben? 

Schließlich ging es nicht nur darum, mit Rüstung, Schwert und Schild auf 

das Pferd zu klettern. Man musste sich auch entsprechend vorbereiten, 

wenn man Ritter werden wollte. Die Jungen mussten im Alter von sieben 

Jahren das Elternhaus verlassen und wurden in einer fremden Burg in 

allem ausgebildet, was ein Ritter können sollte. Der Burgherr vertrat die 

Vaterstelle und sorgte dafür, dass sie mit vierzehn Jahren alles konnten, 

was man von einem Ritter verlangte. 
 


